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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) für den Gästebetrieb im 
Kloster Sießen 

 

1. Geltungsbereich 

a. Diese AGB sind gültig für sämtliche - auch zukünftige - Verträge über die mietweise 
Überlassung von Gästezimmern zur Beherbergung, Konferenzräumen 
Ausstellungsräumen sowie allen anderen Veranstaltungsräumen, des Klosters 
Sießen. 

b. Die Unter- oder Weitervermietung der überlassenen Gästezimmer, Räume, Flächen 
oder Vitrinen sowie die Nutzung zu Verkaufs- oder ähnlichen Veranstaltungen und die 
Nutzung der Gästezimmer zu einem anderen als dem Beherbergungszweck bedürfen 
der vorherigen schriftlichen Zustimmung der Klosterverwaltung. 

c. Die Ruhezeiten des Klosters (siehe Hausordnung) sind einzuhalten. Die 
gekennzeichneten Privatbereiche des Klosters sind zu respektieren und dürfen nicht 
betreten werden. 

d. Mit Ihrer Anmeldung akzeptieren Sie diese AGB. Sie erklären sich damit 
einverstanden, dass Ihre Daten zur Abwicklung Ihres Aufenthalts und für interne 
Marketingzwecke entsprechend des KDG bzw. der DS-GVO gespeichert werden. Die 
Speicherung ist jederzeit widerrufbar (datenschutz@klostersiessen.de). 

e. Allgemeine Geschäftsbedingungen des Veranstalters oder Gastes finden keine 
Anwendung, auch wenn ihnen nicht widersprochen wurde. 
 

2. Vertragsabschluss, Vertragspartner, Haftung 

a. Ihre Anmeldung kann per Post, Mail, Homepage oder Telefon erfolgen, bei 
Minderjährigen durch den gesetzlichen Vertreter. Sie bedarf jedoch immer einer 
schriftlichen Reservierungsbestätigung unsererseits. 

b. Mit der schriftlichen Reservierungsbestätigung kommt der Vertrag des Klosters mit 
dem Kunden zustande. 

c. Vertragspartner sind das Kloster (Kongregation der Franziskanerinnen von Sießen – 
Deutsche Provinz e. V.) und der Kunde. Hat ein Dritter für den Kunden bestellt, haftet 
er dem Kloster gegenüber zusammen mit dem Kunden als Gesamtschuldner für alle 
Verpflichtungen aus dem Vertrag. 

d. Sollte der Kunde eine politische Vereinigung oder eine nicht christliche 
Glaubensgemeinschaft sein, so bedarf es zur Wirksamkeit des Vertrages der 
ausdrücklichen schriftlichen Genehmigung durch die Klosterverwaltung. Verschweigt 
der Kunde, dass es sich um eine politische Vereinigung bzw. eine nicht christliche 
Vereinigung handelt, oder hat das Kloster begründeten Anlass zu der Annahme, dass 
die Veranstaltung den reibungslosen Geschäftsbetrieb, die Sicherheit oder das 
Ansehen des Klosters in der Öffentlichkeit gefährden kann oder dass ein Verstoß 
gegen 1.b. dieser AGB vorliegt, so ist das Kloster berechtigt mit sofortiger Wirkung und 
ohne mögliche Schadensersatzforderungen des Kunden vom Vertrag zurückzutreten.  

e. Das Kloster haftet für seine Verpflichtungen aus dem Vertrag, Ansprüche des 
Vertragspartners auf Schadensersatz sind ausgeschlossen. 

f. Die Verjährungsfrist beträgt für alle Ansprüche des Kunden maximal 6 Monate. 
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g. Diese Haftungsbeschränkung und Verjährungsfrist gelten zu Gunsten des Klosters 

auch bei Verletzung von Verpflichtungen bei der Vertragsanbahnung und bei positiver 
Vertragsverletzung. 
 

3. Leistungen, Preise, Zahlungen 

a. Das Kloster ist verpflichtet, die vom Kunden bestellten und vom Kloster zugesagten 
Leistungen zu erbringen. 

b. Der Kunde ist verpflichtet, die für diese und weitere von ihm in Anspruch genommene 
Leistungen die geltenden bzw. vereinbarten Preise des Klosters zu bezahlen. Dies gilt 
auch für in Verbindung mit der Veranstaltung stehende Leistungen und Auslagen des 
Klosters an Dritte. 

c. Die vereinbarten Preise schließen die jeweilige gesetzliche Mehrwertsteuer ein. 
d. Die Preise können vom Kloster geändert werden, wenn der Kunde nachträglich 

Änderungen der Anzahl der gebuchten Zimmer, Tagungsräume, der Leistung des 
Klosters oder der Aufenthaltsdauer wünscht und das Kloster dem zustimmt. 

e. Rechnungen des Klosters sind binnen 14 Tagen ohne Abzug zu bezahlen. Bei 
Zahlungsverzug ist das Kloster berechtigt, Zinsen gemäß den gesetzlichen 
Regelungen und eine Mahngebühr in Höhe von 10 € zu erheben. Nachweis und 
Geltendmachung eines höheren Schadens bleiben dem Kloster vorbehalten. 

f. Zusatzleistungen kann das Kloster nur in der Zeit von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
erbringen. 
 

4. Rücktritt/Stornierung des Kunden und des Klosters 

a. Für alle Buchungen mit oder ohne Programm wird bei einer Abmeldung innerhalb von 
8 - 30 Tagen vor dem gebuchten Termin (Veranstaltungsbeginn) eine 
Bearbeitungsgebühr in Höhe von 40,00 € je Person in Rechnung gestellt. 

b. Für alle Buchungen mit oder ohne Programm wird bei einer Abmeldung weniger als 
acht Tage vor dem gebuchten Termin (Veranstaltungsbeginn) eine Stornogebühr in 
Höhe von 1 x Kursgebühr plus ein Tagessatz je Person in Rechnung gestellt. 

c. Eine Änderung der Teilnehmerzahl von Gruppen bei Veranstaltungen muss spätestens 
14 Werktage vor Veranstaltungsbeginn dem Kloster mitgeteilt werden. Sie bedarf der 
Bestätigung des Klosters. 

d. Bei zu wenigen Teilnehmern (Mindestteilnehmerzahl siehe Jahresprogramm), wird das 
Kloster bis spätestens eine Woche vor Beginn die Stornierung der Veranstaltung 
mitteilen. 

e. Wurde bei einer Option/Reservierung ein Rücktrittsrecht gegenüber dem Kunden 
schriftlich vereinbart, ist das Kloster in diesem Zeitraum seinerseits berechtigt, vom 
Vertrag zurückzutreten, wenn Buchungsanfragen anderer Kunden nach den 
vorreservierten Gästezimmern oder Veranstaltungsräumen vorliegen und der Kunde 
auf Rückfrage des Klosters keine feste Buchung für diesen Zeitraum vornimmt. 

f. Sofern sich nach Abschluss des Vertrages herausstellt, dass die Veranstaltung in 
einem derartigen Maß gegen die Grundsätze der katholischen Kirche verstößt, dass 
dem Kloster die Durchführung des Vertrages unzumutbar ist (siehe auch 2. d.) – 
hierüber entscheidet die Klosterverwaltung – ist dieses zum sofortigen Rücktritt vom 
Vertrag berechtigt. 
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g. Das Kloster hat den Kunden von der Ausübung des Rücktrittsrechts unverzüglich in 

Kenntnis zu setzen. 
h. Bei berechtigtem Rücktritt des Klosters entsteht kein Anspruch des Kunden auf 

Schadensersatz. 

 

5. Zimmerbereitstellung, -übergabe und -rückgabe und Parkplatz 

a. Der Kunde erwirbt keinen Anspruch auf die Bereitstellung bestimmter Zimmer. 
b. Gebuchte Zimmer stehen dem Kunden ab 15.00 Uhr des vereinbarten Anreisetages 

zur Verfügung. Der Kunde hat keinen Anspruch auf frühere Bereitstellung. Sofern 
nichtschriftlich eine spätere Ankunftszeit vereinbart wurde, behält sich das Kloster 
das Recht vor, bestellte Zimmer nach 18.00 Uhr anderweitig zu vergeben. 

c. Am vereinbarten Abreisetag sind die Gästezimmer dem Kloster spätestens um 09.00 
Uhr geräumt zur Verfügung zu stellen. 

d. Das Kloster hält eine begrenzte Anzahl an kostenfreien Parkplätzen bereit. Ein 
Anspruch des Kunden auf einen Parkplatz oder die Reservierung eines solchen 
besteht nicht. Eine Überwachungspflicht seitens des Klosters wird ausgeschlossen. 
Eine Haftung für Diebstahl oder Beschädigungen von Fahrzeugen wird vom Kloster 
nicht übernommen. 

e. Fahrzeuge dürfen nur in den ausgewiesenen Flächen geparkt werden. 
 

6. Technische Einrichtungen und Anschlüsse 

a. Soweit das Kloster für den Kunden auf dessen schriftliche Veranlassung technische 
und sonstige Einrichtungen von Dritten beschafft, handelt es im Namen, in Vollmacht 
und für Rechnung des Kunden. Der Kunde haftet für die pflegliche Behandlung und 
die ordnungsgemäße Rückgabe. Er stellt das Kloster von allen Ansprüchen Dritter aus 
der Überlassung dieser Einrichtungen frei. 

b. Die Verwendung von eigenen elektrischen Geräten des Kunden unter Nutzung des 
Stromnetzes des Klosters bedarf dessen schriftlicher Zustimmung. Durch die 
Verwendung dieser Geräte auftretende Störungen oder Beschädigungen an den 
technischen Anlagen des Klosters gehen zu Lasten des Kunden, soweit das Kloster 
diese nicht zu vertreten hat. Die durch die Verwendung entstehenden Stromkosten 
darf das Kloster pauschal erfassen und berechnen. 

c. Der Kunde ist mit Zustimmung des Klosters berechtigt, eigene Telefon- und 
Datenübertragungseinrichtungen zu benutzen. Dafür kann das Kloster, wenn es über 
das klostereigene Netz geht, eine Anschlussgebühr verlangen. 

d. Die Nutzung des klostereigenen WLAN mit Gastzugang ist möglich. 
e. Störungen an vom Kloster zur Verfügung gestellten technischen oder sonstigen 

Einrichtungen, die nicht vom Kunden verursacht wurden, werden nach Möglichkeit 
sofort beseitigt. 
 

7. Verlust oder Beschädigung mitgebrachter Sachen 

a. Mitgeführte Ausstellungsgegenstände oder sonstige, auch persönliche Gegenstände 
befinden sich auf Gefahr des Kunden in den Veranstaltungsräumen bzw. im Kloster. 
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Das Kloster übernimmt für Verlust, Untergang oder Beschädigung keine Haftung, 
außer bei grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz des Klosters. 

b. Mitgebrachtes Dekorationsmaterial (auch Kerzen) hat den feuerpolizeilichen 
Anforderungen zu entsprechen. Wegen möglicher Beschädigungen 
(denkmalgeschützte Anlage) sind die Aufstellung und Anbringung von Gegenständen 
vorher mit dem Kloster abzustimmen. 

c. Die mitgebrachten Ausstellungsgegenstände oder sonstigen Gegenstände und deren 
Verpackungen sind nach Ende der Veranstaltung zeitnah zu entfernen. Unterlässt der 
Kunde dies, darf das Kloster die Entfernung und Lagerung bzw. Entsorgung zu Lasten 
des Kunden vornehmen. 
 

8. Haftung des Veranstalters für Schäden 

a. Das Kloster übernimmt keine Haftung für Personen-, Sach- und Vermögensschäden, 
es sei denn, es liegt grobfahrlässiges oder vorsätzliches Verhalten seitens des 
Klosters vor. Darüberhinausgehende Ansprüche auf Schadenersatz sind 
ausgeschlossen.  

b. Der Kunde haftet für alle Schäden und Verunreinigungen am Gebäude und am 
Inventar, die durch seine Veranstaltungsteilnehmer bzw. Besucher oder Dritte aus 
seinem Bereich oder von ihm selbst verursacht wurden. 

c. Das Kloster kann vom Kunden die Stellung angemessener Sicherheit (z.B. 
Versicherungen, Kautionen und Bürgschaften) verlangen. 

 
9. GEMA 

a. Alle Musikveranstaltungen müssen vom Kunden vorab der GEMA gemeldet werden. 
Die Gebühren der GEMA trägt der Kunde. Das Kloster wird vom Kunden bezüglich aller 
Forderungen der GEMA freigestellt. 
 

10. Datenschutz und Bildrechte 

a. Die personenbezogenen Daten der Kunden und Seminarteilnehmer werden gemäß 
KDG (Gesetz über den Kirchlichen Datenschutz) für die Anmeldung und Abmeldung 
sowie zum Versand von Informationsmaterial elektronisch in der internen 
Datenverarbeitung des Klosters gespeichert. Die Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben. 

b. Fotos, die von Mitarbeitenden oder Schwestern des Klosters während eines Seminars 
angefertigt werden und auf denen Teilnehmende zu sehen sind, können in 
Veröffentlichungen des Klosters verwendet werden. Die Teilnehmenden haben das 
Recht, ihr Einverständnis jederzeit zu widerrufen. 

c. Teilnehmende, die mit einer Verwendung nicht einverstanden sind, müssen dies in 
der jeweiligen Situation gegenüber der fotografierenden Person deutlich erklären. Im 
Übrigen gilt § 23 Abs. 1 KunstUrhG. 
 

11. Sonstiges / Schlussbestimmungen 

a. Das Rauchen in den Räumen des Klosters ist nicht gestattet. 
b. Das Mitbringen von Haustieren ist nicht gestattet. 
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c. Änderungen oder Ergänzungen des Vertrags oder dieser Geschäftsbedingungen 

müssen schriftlich erfolgen. Einseitige Änderungen oder Ergänzungen durch den 
Kunden sind unwirksam. 

d. Erfüllungsort und Zahlungsort ist der Sitz des Klosters Sießen. 
e. Ausschließlicher Gerichtsstand ist der Sitz des Klosters Sießen. 
f. Es gilt deutsches Recht. 
g. Sollten einzelne Bestimmungen dieser AGB unwirksam oder nichtig sein, so wird 

dadurch die Wirksamkeit der übrigen Bestimmungen nicht berührt. Im Übrigen gelten 
die gesetzlichen Vorschriften. 

Kongregation der Franziskanerinnen von Sießen – Deutsche Provinz e.V. 

Kloster Sießen 3, 88348 Bad Saulgau 

Telefon: 07581 800 

www.klostersiessen.de 


